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Erläuterungen
Rechtsgrundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem ,,Gesetz

über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10.196'7
(BGBI. T S. 1053), geändert durch Art. 15 des
1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 14. März
1980 (BGBI. I S. 294), und Verordnung zr.:rn ce-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (BGBI. I S. 1056), zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGBI.
I S. 915) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz - Bstatc) vom 14. März 1980 (BGBI. I
S. 289). Nach diesem cesetz ist die gesamte
zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh-
f1ügIern, Luftschiffen, Motorseglern, SegeJ--
flugzeugen und bemannten Ball-onen betrleben
wird, in die Erhebung einzubeziehen, soweit da-
von die F1ugplätze in der Bundesrepublik
Deutschland berührt werden.

Erhebunqspapi ere

Dj,e Angaben für die Luftfahrtstatistik qerden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen:

Plugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerbJ-ichen Luftverkehrs auf ausgewählten
F1ugp1ätzen

Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wählten FlugpIätzen
Monatsbericht zur statistischen Erfassung Ces
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen F1ugp1ätzen

Jahresbericht zur statistj.schen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf a11en Flug-
p1ätzen und Segelfluggeländen.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgewähIten Flugplätzen werd.en die
Strecken- und Endziele der abffiegenden passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhaLb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es mög11ch, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste ei-
nerseits nach Fluqstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamtf l-ugreisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endzie1flughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in volfem Umfang mög1ich,
da die Umsteiqer, die aus Gebleten außerhal-b

des Bundesgebietes ankommen und in ein Flugzeug
nach Zie]en im Bundesgebiet oder cebieten aus-
serhalb des Bundesgebietes umsteigen, nicht
festgestellt werden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zvrar werden sie bei
der Ankunft aus cebieten außerhalb des Bundes-
gebietes a1s Ausstej-ger und beim Abgang (Umstei-
gen) aIs zusteiger nach dem Bundesgebiet oder
Gebieten außerhal-b des Bundesgebietes gezähIt,
Auf sonstigen F1ugp1ätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und EndzieLen gezählt.

Frachtverkehr
In der Verkehrsstatistik hrird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das
Land festgestefft, in dem der Transport des Gu-
tes auf dem LuftvJege begann bzw. endete. Diese
erweiterte Erfassung ermög1-icht die Ausschal-
tung von Doppelzäh1ungen, die sich durch Umla-
dungen auf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet
ergeben.

Auf den sonstigen Ffugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postimschlags auf den aus-
gewähl-ten F1ugplätzen enthalten Mehrfachzäh-
lungen, die durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepublj.k Deutschfand entstehen.

Verkehrs leistungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen(Pkm,
tkm) werden aIle F1üge einbezogen, die einen
ausgewählten Flugp1atz berühren. AIs Flugki-
fometer werden al-fe über dem Bundesgebiet ge-
flogenen Kilometer gezähIt, die aufgrund der
croßkreisentfernungen ermitteft werden.

Tabel-l-entei I

Monatlich und jährlich wird der gewerbliche
verkehr (einsch1. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorffugzeugen auf den FIugplätzen nachge-
wiesen. Jährllch wird außerdem der ni.chtge-
werbliche Flugbetrleb (einschI. nichtgewerb-
fj.che Schul-f1üge) sowie der Segelflug ver-
öffentficht.
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Tabelle 'l

Die Gesamtilberslcht glbt einen Uberblick i,iber
d1e gewerbllche Luftfahrt (F1tlge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) elnschl. gewerb-
1lche Schulflüge. Unter Flügen slnd Flugbewe-
gungen auf Plugteilstrecken zu versteheni es
werden alle Starts und bel Flilgen aus Gebleten
außerhalb des Bundesgebletes dle ersten Lan-
dungen lm Erhebungsgeblet a1s Ffüge gezäh1t.

Tabelle 2

Dlese Tabelle enthält den gewerbllchen Luft-
verkehr (elnschl. gewerbliche Schulflüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbezlehungen. Dle
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit als auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, dle sich durch den Um-

stelge- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vollem Umfang mö91ich; die
Umstelger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes ln Flugzeuge'nach dem Bun-
desgeblet und nach Gebleten außerhalb des
Bundesgebietes werden als Aus- und Elnsteiger
- also zwelmal - gezähIt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Elnführung) .

Tabelle 3

Abschnltt 3.1 dieses Tabellenteils enthält
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb-
Iichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten F1ugplätze (einsch1. gewerb-
1lche Schulflüge) .

fn Abschnitt 3.2 wlrd der gewerbllche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf aIle gewerb-
lichen F1üge (Passagier- und sonstige gewerb-
llche F1ü9e, einschl. gewerbliche Schulfiüge)
Ein Verglelch der Starts mit den zusteigern
lst daher nicht mög1ich.

Tabelle 4

Dtese TabelIe bietet einen Uberblick über dle
effektive Verkehrsleistung (einsch1. gewerb-
1lche Schulflüge) , die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und lm grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis z.ur bzw. von der

Grenze des BundesgebLet.es erglbt. Außerdem
wlrd dle angebotene Kapazltät (Sltzplatz- und
Nutzlastkllometer) soville der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

TabeIIe 5

In dl-esem Tabellenteil werden dle Verkehrsbe-
zlehungen lm gewerblichen Personenverkehr
(ausschlleßlich des Verkehrs der sonstigen
Flugplätze untereinander) nach Strecken und
Gesamtreisen (einschlleßlich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenhelts-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zah1en sind die Inclusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

TabelIe 5

Dieser Tabellenteil enthäIt den Güterverkehr
nach Gi.ltergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; au8erdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit cebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Gilterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der Strukturellen Darstetlung des Güterver-
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatlstik (Ausgabe 1959) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 cüter-
hauptgruppen und 175 cütergruppen gegliedert.
Die ln den Tabellen ohne Gütergruppennunmern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
spezi-e11 für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

fn dieser Tabelle werden zusätzlich Zahlen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, d1e vom
Bundesministerium ftlr das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im Januar 1983

Auf den Flugpl-ätzen des Bundesgebietes wurde

im Januar 1983 insgesamt eine Betriebsleistung
von 45 400 gewerblichen F1ügen erfaßt. Die An-
zahl der Flüge im Linienverkehr stieg um 0,6 t
auf 28 500 Flüge, die Flugtätigkeit im Gefe-
genheitsverkehr nahm dagegen j_m Vergleich zum

Januar 1982 um 5,5 I auf 16 500 F1üge ab.

fnsgesamt wurden im Berichtsmonat 2,3 14iI1.

Fluggäste, 43 900 t Fracht und 8 200 t Post

befördert. Das entspricht bei den Passagieren

einer Abnahme um 0,2 & und beim Frachtauf-
kommen einem Minus um 8,2 *. Die Postbeför-
derung nahm gleichzet,Ltg um 5,1 E ab.

Bei der Personenbeförderung wurden in den

einzelnen Fl-ugarten unterschiedliche Ent-
wicklungen registraert. Im Lj.nienverkehr, des-
sen Anteif am gesamten Passagieraufkomnen

75 % betrug, wurde mit 1,7 !1i11. Passagieren

eine Abnahme um 1,0 B festgestellt. Das Auf-
komrnen im Gelegenheitsverkehr stieg dagegen

um 2,1 B auf rd. 0,6 MiIl. Fluggäste; darun-
ter \^rurden 0,4 Mi11. im Pauschalflugreisever-
kehr (+ 5,0 t) und 0,1 Mi]I. im Tramp- und

Anforderungsverkehr (- 4,1 t) befördert.

Bei der Frachtbeförderung nahmen die Trans-
porte im Linienverkehr um 4 ,2 t auf 37 200 L

und im celegenheitsverkehr um 26 I auf
6 700 t ab.

Die Transportl-ej-stungen des gewerblichen

Luftverkehrs über dem Bundesgebiet (Personen,

Fracht und Post) bel-iefen sich im Januar 1983

auf 90 MilI. tkm, das bedeutet eine gering-
fügige Abnahme (- 1,4 E) gegenüber dem Vor-
j ahre smonat .
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T!bellentei:.
I Geaamtüber8icht über dcn qeHerb.Llchen Luftverkehr

Januar 1983

ve rkehrsart

GewerblLcher Verkehr
Der ausgewählten Flugplätze .
Der sonstigen Flugplälze ....

Ina9eamC

l) PasBagler- und Nichtpaasagierflü9e (2.4. Arbeltsftügef
gewerbllche Schul.f lüge ) .

ve rkehr s ar t

Linlenverkehr

2 291 770 il3 898,5
I '143

2 306 513 43 898,5

2) Siehe Erläuterungen.

534 742
2s6 420

Aus der DDR und Berl.in (Ost)

Aus dem Ausland

563 157
290 99't

19 052,9
3 658.7

22 121,6
25 348,1

Du rchg angs verkeh r
Mit Unsteigen und Umladen

Ohne Umsteigen und Umladen

35 8{0
8 603

45 4il3

I 225,2_

a 225.2

851 ,3
29 ,0_

880,3
950 ,0

3 335 ,7
1,0

3 33'1 ,7
2 595,4

2 Überblick über den qewerblichen Lufcverkehr nach Fluqarten

verkehr innerhalb des Bundesgebietes

674 899
27 588

511 782
21 588

r0 062
I t 898

247
22 207
23 256

702 4A7

102 830
599 370
600 241

4 312,5
,, ,o_

4 401,5
4 799,9dagegen

Linienverkehr
Gelegenheitsverkehr ..

Zu samnen
Januar 1982...

Zusamnen .. .

Januar 1982.......

Zugammen.
,Januar 1982 . . .. .

Z usamme n

Januar 1982...

verkehr hit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes
Nach der DDR und Ber1in (Ost)

Nach den Ausland

d ag egen

Linienverkehr . ....
Ge legenh e i t sve rkeh r
0berführung . ... .. .

534
256

191
118

742
420_

162
664

449 214
2 293

134
il 64r
11 502

791 162
718 654

22 009,5
2 80A,9

24 818,5
26 053,7

14 113.4
2 808,9

18 47 4,1dagegen

Linlenverkehr .....
Ge Legenhe 1 t sve rkeh r

2 442,5
2 558,5

2 315,2
2 343,4

12 303,5
3 658,7_

15 962.2
18 049,0

31 228.6
6 670,0

43 898,5
47 A44 ,1

d ag egen

Ge legenh e i tsve rkeh r
Überführunq . ......

9 177
2 356

62
't't 595
l1 s40

553
290

854
875

157
997_

754
682

854 754
875 642

2 13,
1,

d ag egen

zusammen3 )

dagegen ,länuar 1982

Linienverkehr.....
Ge legenh e i t sv erkeh E

Z u samne n

Januar 1982.,.

Zu samme n

Januar 1982...

s7 9843 243
61 227
57 220

s7 9843 243
61 227
51 220

x
x

x

x
5 708,3
1 226,4

592,1
173,4
765,5
r 34,0

2 592,1
173,4

2 765,s
3 134,0

129,7
0,1

129 ,A
r55.6

265
,n2

513
807

54 707 t1
59 335,7

I 222,6
2,5

I 225.2
I 664,4

x
x
x

xdagegen

Linienverkehr . . ...
Gelegenheitsverkehr
Überführung . .. ,. , .

Ge santve rkehr

dagegen

l) Passagier- und Nichtpa
gewerbli che SchuIf 1ü9e

728
578

306
3t 1

2) Siehe ErIäuterungen

In s9 esamt
Januar 1982...

r 831 382
5't8 248

2 409 630
2 4',t 4 396

28 453
16 541

443
45 443
46 398

4A 037.1
6 570,0
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3 FLUGPLATZVEPXEHR JAN. I96!
.1 YEiTEHn AUT AUSGEUAEHLTEN FLUGPl.IETzEN

3.1.I LUFTFAXRZEUGBEYEGUNGEiI NACII FLUGARTEN T,

6ESTARTETE UilD GELANDETE LUFTIAHRZCU6E
GEttG ENHEITSYERXEHN

LIttltEIi- PAUSCH. TRAiP-U.8E0.PL^N-I) UEBER-
nEISE- At{t0nD- UND Tlxl- SotlsT. ZUS. FUEHR.-

VEPXEHß FLUEGE

3

HAIIIEURG
ItANNOVER
BRENEN
DUESSELDOPF
x0ELN/B0Nttl
FRANXFIJRT
STUTTGTRT
NUERTiBERG
TUENCH EN
BERLIN(IJEST)
SAARBRUECXEN

202
152

37
73E

E6
571
19E

63
1 103

t9t
4?

70
105

14
291
123
298
167

14
31t:

173
22'
13E
20E
107
590
z2t
379
501

28
335

40
642
3E4

2
540

1?.
458

14,o:
482

485
't 1?4

573
1 239

E561 47'.l,
t 046

470
I 7Et

a3l
E59

3l
3a
1§

125
42

13a
66
39

116
7

29

. 512
2 512r 3E6
5 Ea{
2 713

15 702
3 416
1 271
7 223, 7t3

977

FLUGPLATZ

ZUSAIiIiEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAI,!T

3E 515 3 3E3

3 996
1 354

?99

't 127

I
I t28

2 907

637

3 54L

2 ?20

464

3 184

r0 137

r 102

11 239

TNSGEST'TI

a9 291

I 153

50 a64

4E0
815
097
306

62
24
93
89

4
1

14
2

7
5334

639

51

69038 5't5 3 383

r) PASSA6IER. UND NICHTPTSSAGIERfLUEGE (2.8.
1) EEDARFSPLAT.IVERXEHR iIIT FESTEN ILUGZEITEN.

ARB EITSFLUEGE, GEI.,,ERBLICHE SCHULFLUEGE) .

3.1.2 LUf?'AHRZEUGBETEGUN6EN NACH STARTGEUICHTSKLASSCN .)

BIS2Y 2-5.71 5,7-14r

4E?

Ut{O GELANDEIE LUFIFAHRZEUGE
.-.8IS EINSCHL.... T DREH;L.

UEBER 20 r U. SoilSr. tilSGESAit
14-20 I DA R. ITIIT LUFTFIHR.

ZUSAIIIiEil STRAHLTURS- ZEUGE 1)

GESTANTETE
START6EUICHTSXLASSEN UEBER

HAI,tBUPG
HANNOVER
BRETEN
DUESSELDORF
rOELN/BONN
FRAt.IK FURI
STUTTGARI
NUERNBERG
IiUENCHEN
EERLIN(hIEST)
SAARBRUECKEN

26
64?
162

?
524

66
40E

10
144

143
1?

2E5
21
57

159
E9
49

217
26
66

4
190

73
?2

2
374
112
525
184

I
268

1?6
8

212
464

79
316
126

20
157
9t
99

07
60
54
85
5.|
E7
E3
67
21
15
62

l8E
450
654
156
040
6E1
575
7{3
355
615

62

FLUGPtAT2

ZUSAFfITEN

SONST. FLUGPL.

INSGESITT

4?
16

6
5220

14 7
?6

8
65
36

64
t

6
3

5
2

14
2

,12
512
lE6
EÖ6
71 3
t02
418
271
223
733
977

4
2
I
5
2

15
3
1
7
3

2 466

360

? 826

1 124

470

I 594

, 605

296

1 901

r 698

?4

1 ??2

42 392

3

42 395

tl 51 9

3

41 5?2

19 291

I I5l
50 444

6

6

*) PASSAGIER. UND NICHTPASSA6IERFLUEGE (2.8. ARBEITSFLUEGE, GEl.,ERBLICHE SCHULFLUEGE)
IT
9

1) SONSTI6E LUTTTAHRZEUGE = i'OTORSEGLER, IUTTSCH FE.



3'LUGPLATZVERXEHR JAN. 1983

3.1 VERTEHR AUI AUSGEI'AEHLTEN FLUGPLAETZ EN

3.1 .3

ZUSTEIG ER
üIT STRECKENZ!EL

II' BUNDESG€BtET AUSSERH. D. BUNDESGEB.
DARUNTER DARUNTEF

ZUSAhiIEN UTISTEIGER ZI,; SANiEN UTiSTEIGER
AUS D. BG. AI''S D. BG.

INSGESATT

,2 E47HA!IBURG
HANIIIOVEF
BREiIEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
TRANXFURT
STUTTG AR T
NUERT,'BERG
IiUENCHE N

BERLIN (IdTST)
SAARBFUECKEN

E5
33
1?
69
38

174
39
?c
91

118
2

?25
485
710
18ö
1E2
429
909
0e0
390
573
918

89
63

8
1 479

906
10 486

20?

242
664
452
136
350
1E5
47 t,
825

213
3E5
145
365
9'.t?
105
462
155at:

138
52
23

203
55

555
71
?4

21 5
158

4

572
727
396
638
31E
779
092
,64
2'.1 5
t57
123

120
36
?1

127
6E

499
55
?0

150
1?6

1

776
813
{1E
65E
758
780
228
600
813
765
?32

FLUGPLATZ

zusAttlilEN

SONST. FLUGP L,
INSGESANT

FLUGPLATZ

zusAtstriEN

SONST. FLUGPL.

INSGESATT

19
5

134
17

3E1
3'l

4
123

119
35
20

126
5l

523

137
5?
22

?'.t 6
60

5E5
?9
25

4E5
E35
281
E36
060
567
635
700
716
627
012

51
19

5
'l 44

21

5
12E

20
1

85
32
17
71
39

168
39
20
86

127
?

4

5

70
1

7

1 482 779

2 127

1 4E4 906

DARUNTE R

Iit
LINIEN.
VERKEHR

1 ?09 64'.1

1 ?O9 641

DARUNTER
I I,l

LINIEN-
VERKEHR

't 238 656

56
78

I

69'.1 617

2 1?7

693 744

19 ?84
1 20'

13 366 791 1 62

't 3 366 791 162

E9 75',1

E9 751

AUSSTEIGER
l.tT STRECXENHERXUNfT

It4 BUNDE56EBIET
DAR.UiISTEIG. AUSSERH^LB

ZUSAITIFTEN N. FLUGPL. DES
AUSSERH.D.86 EUNDESGEB.

INSGESAI.IT

1 546 51E

1 980

1 54E 498

215 ?57
I 48 0853 612

55
?1

14E
136

HAFEURG
HANNOVER
BREiIEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANXFIJRT
STUTTG A RT
NUERNBERG
IiUENCHEN
BERLIN(IiESY)
SAAPBRUECKEN

617
76?
179
739
8E0
479
4E4
020
541
45E
600

213
185
145
365
912
105
462
155
oo:

102
502
460
575
940
046
119
720

296
119
596
316
E42
0ö8
5?4
004
980
006
905

l.

5

70
1

7

416
l9

69',i 764

I 980

693 744 89 751

854 7r4E9 751

-10-

851 754 1 23E 656



3 FLUGPLITZVERKEHR JAN. 1983

3.1 VERXEHR AUF AUSGET{AEHLTEN TLUGPLAETZ EN

3.1.4 FRTCHTVERKE}iR

TONNEN

t
FLUGFLATZ

ZUSAFFEN

SONST.FLUGPL.

,NSGESAIiT

FLUGFLATZ

IitT STRECKENZIEL
Iit AUSSERH. D.

BUNDESGEBIET BUNDESGEB.

4 399,8

1r7

4 401,5

24 ElE,5

2L E18,5

f,IT STRECXENHERXUNTT
II,I AUSSEFH. D.

BUNDES6EBIET BUNDESGEB.

E I }ILA DU NG
DARUNTER

INS6ESAilT III LtNIEN. EEFOERDERT 1 )
VERKEHR IN FRACHTERN

HAI'TBURG
HANNOVEF
BREI,IEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANXFUFT
STUTTGART
NUERNBERG
I'lUENCHEltt
BERL!N(bEST)
SAARBRUECKEN

431 ,2
167,5

?3 t6
327,0

85 ,12 639,0

309,9
188r7

13 ,1
545,62 432,'.1

?0 356.6
274 15

7r0
635 .5

55 ,6

?41 ,1
356,2
66r6

E7 2,6
? 51 ?,2

22 995,6
451 ,?59,l
916,2
222,3

740,7
267 r2

86 16
8?2 ,6
167 ,2

22 7?1 ,E
451 ,2

59 r3
757 ,0
2 08,5

2
9

0r1
164.9

O13
I 15, t
35o,o
22?,7

,7 rZ
0r0

1 62.0
?4 13

176,7
52 ,3

?80,7
166 ,8

INSGESAtrT

29 21 8r3

117

29 219,9

27 123,0

0r0

27 1?311

A U SI.A DU NG

26 182,0 12 0E1,6

0rg

12 OEZ,426 38?,0

DI RUNTER
Iil LINIEN- BEFOERDERT 1)

VERKEHR IN FRACHTERN

1 133,5HAiiBURG
HANNOVEP
BRETTI EN
DUESSELDORF
KOELN/BOTIN
FRANKFUPT
STUTTGAFT
NUEFTiBERG
IJIUENCHEN
BERLIN(hIEST)
SAA RBRUE CTEN

764r6
265,5
1',i 4 ,E
5?5 ,E
211,1

'l 135 ,1
zEz 19
12E,9

13? ,
3E2,
149 ,
4?2,

370 ,5
17.4
14 11

681 ,92 646.8
I 8 100,8

194 r2

?07 .7
E5E,0
238.7
57 6.6
15613
051r5
bE6r1

'l .3

2
?

1
2

19

?80,5
128.5
197,6
?92,E
146 11
576 .O
156,1
051 r5
47?,?

3
5
5
5
3
2

o.
?,
o.

58,1

5
7
79,
72,

ZTJSAürEN

SONST.FLUGPL.

INS6 ESATiIT

4 401,4

0r0

4 401 ,5

22 ?21,6

?? 721,6

18

?3 435,1 1 0 633,8

0r0

't 0 633,E

427
0

1O ,3
46.7
6?,4

113

619
62E.7
56rE

113

,

,0

1) EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN FRACI{T/POSTFLUGZEUGEN.

-11 -
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3 FLUGPLATZVERXEHR JAN. 1983

3.1 VERKEHR AUF AUSGEUIEHLTEN TLUGPLTETZEN

3-1.5 POSTVERKE}IF

TONNEN

HAiIBURG
HANNOVEF
EREtttEN
DtTESSELD0Rt
XOELN/BONN
FRANXFUFT
STUTTGART
NUERNBERG
I.IUENCHEN
EERLIN (}IEST)
SAARBRUECKEN

1.37 .E
171,3
1?O ,7
?1E,3
343.2

3 27O19
?51,5
203r0
391 ,O
172,5

17
12
21
l4

3?7
?5
20
39

215 ,5
122,8
90r0

014
254,5

1 366,2
1 60,5
141,4
22 6,4
? 00, 'l

III T STRE CX Et{Z t E L
III TUSSERH. D.

BUN DE SGEBI ET BUNDESGEB.

3 337,? 2 442,5

3 337,7 2 442,5

I'I I STRECKENHERXUNFT
]ii AU SSERH - D.

BUNDESGEBIET BUNDESGEB.

3 336,7

1r0

3 337,7

2 315 ,2

EIilLADUNG

INSGESAüT IfN
DARUNTER

LINIEN. ETFOERDERT 1)
YERXEHR IN POSTFLZGN

F LUGPLA TZ

ZUS Alrl't EN

SONSI.FLUGPL.

INSGESAI,'IT

TLUGPLATZ

ZUSAtiIFEN

SONST.fLUGPL.

IN SGE SAi!T

31 5,1
163,4
112 19

91 ,O
326,'.|
27419
215 ,7
196,3
2E9,9
352,4

1

122.?
7t9
7rE

127.3
17 ,1

996.0
35rE

6rE
101 ,1

20 11

5 ?80,2

5 780.2

AUSLAOUNG

INSGES^üT

5 651 19

1r0

5 65?,9

436,

5 779,2 2 777,9

5 779 .2 2 ?77,9

DARUNTEN
II'I LINIEN. BEFOERDERT 1)

VENXEHR IN POSTFLZ6N

E
3
7
3
?
9
5
0

,0
5

1,
o,
8,
3,
0,
,l ,
l,
1,

3 72

HAIIEUFG
HANNOVER
BFEtitEN
DUESSELDORF
XOELN/BONN
FRANXFUFT
STUTTGA RT
NUERNBERG
iIUE N C}IE N

BERLIN(},EST)
SAARBRUECKEN

?53,9
125 ,1
94rz
l,E r5

160 ,21 78015
146 ,O
132,5
216,?
379,?

11014
30 17

Or2
E5 ,5
24,1

1 9?7,4
17 ,7
0r0

94 r1
?5,o

364r3
155,8

94 14
1 34r0
1 E4,4
?o7,9
163.6
132,6
310,E
404,?

364 13
155,E
94,{

134 ,O
1E4.4

3 707,0
I63r6
132,6
31 Or?
l,OL.2

1? 8, 6
7
z
0
6
7
5
I
I
4

3

89t
90,
3,

140,
E8E,
't ?4,
117 .
1 60,
219 .

5 650,4 I 013r4

2 315,2

1) EINSCHL. BETOERDERUNGEN IN POST,FRIC}ITFLUGZEIJGEN.

--12-

5 650,t 3 013,4



5 fLU6PIITZYERXEHN JAX. I9E3

!.I YERXEHN AUf AUSGEgAEsLTTil TLUGPLAETZIX

3.1.6 0URCHGAT{G

'LUGPLATZ

PERSOIIEI{
ECRICHTSIIONIT

AtIZ IXL

fRACXT
BER ICHTSiONAT

POST
BEnlcHrsi0ilar

r0NllEil

HAiBI',FG
HINNOVER
BRETEN
DUESSELOOFF
XOELI{/BONN
fntilxFUFY
STUTTGART
NUE PNB E RG
TI,JENCHEI.I
BERLIN(UEST)
SAARBRUECXETI

11 452
a 85(

199
't5 900
I 724

66',t66
6 446

595
21 309

4E
566

701,6
1?,3
0,3

553,3
113,3
612.5
31,0

0,5
5l 9,8

0,3

9 6,8tl,0
0,0

a2,E
11,3

108 ,?
t 0,9
0,0tr,:

Land
Flugplatz

schleswig-Holstein .. . .

Flensburg- Schä ferh au s
Hartenholm
Helqoland-Düne......
Kiel-Holtenau...,...
Lübeck.
Rend sbu rg -Schach tho 1m
St.,"lichaelrsdonn ...
St. Peter-Ordlng ..,,
Uetersen
Westcrland/Sylt '. '. .
wyk auf Föhr ........

Niedcrsachsen
Borkum.
Braunschwe.ig

Emden ..
GanJerkesue
Hnrle . -
Jurst ..
.L.eer-:{iitter.-,,oa ........
..tc I I e -G r öncg a u
Noruen-Nord.lcrch .,.... -
Nor..le r ney
,"lorohorn-Kl,usheide .. ..
oldenburg-HarLen .......
Pe ) ne-Eddesse
Lel zcn .
Wa ngc roog e
Wi the lnshaven-Mar iens i e 1

Bremen.
Bremcrhaven/Am Luncorl

Nordrhcin-WesLfr'-en ......
Aachcn_l,lerzbrilck .......
Ahlen-\or i
Arnshe rg
B ie Ie fe Id-Wlnde I sble i che
Bonn-HangeId r
Bo rke nbe rge
Dahlcmer binz .. .. . ,. . . '
Dortmund-Wrckede .....,.
Lsscn-Mül-hei.m
Grefrath-lirershorst ....
Mar I -LoemühIc
:4cschcde-Schüren ,. ... ..
!1önchenqlädbach ..... -..
.uünsteL/osnabrück .. .. . '
Pader born/Lippstadt ....
Porta WesEfalica .......
S r eger.Iand

4 550,E

4 550,E

Bad Nauhcim/Reichelsheim
Eqelsbich
K,sstsI-Calden
Michel stadt

Baden-ifürttemberg ........
Baden-Baden/Cos ..,.,. -.
Donaue sch ingen-vi l1 ingen
frejburg i. Br. ........
Friedrichshafen .......,
Heubach
Karlsruhe-Forchheim .. . .

Konstdnz
Yannhei.m-Nouostheim ....
Iviengen.
ocdhe im
Of fenbu rg
Reucl lngen-Betzinqen ..,
RoEEweil -zepfenhan .... .
Tannhe -m

Biyern.
Aschaf tenburg
Augsburg-[1üh'lhauspn ...'.
Bayreu th
Coburg - Br andenste in sebene
Eqgen fc I de n
h-ßfrrt .
HerTogenaurach
Hoi . ...
Je senwa ng
Land sh u t
Müh Ioor f
Rcsen Lha I -F ie I d - P Iös se n
SLraubing-lJal1mühIe, -. . .

Vilshofen
Ivürzburg-SchenkenLurn .. .

141
495
236

9
1

694
488
204

2

ZUSAFflEN

SONST. FLUGPL.

INSGESANT

13t 259

114 ?59

125 ,1

,25 ,1

3.2 vcrkehr auf sonstigen r1ugp1ätzen*)

'7 66
4

69
60
13
92
48

6
110
306

4'7
11

55s
1

69

289

25

22

2 A'7i

495
l0

An zah 1

284

Zusteiger

8

86

84
,_

39

335
34
t8
61
10

21
4

110
306

44

Rhernland-Pfalz .......
Germer she im
Koblenz-winningen ...
P irma sen s- Zwe ibrücken
Speyer,

I
83
84
32

121

77
83
1'7

103

1 '160

3'r'l
211

3
262

42
102

23
31

139
44
23

4
9
6

130
268

60

60

2 151

13
14

503
32,l
l

501
124

169

169

2 934

13

24;
54

19

3o;
705
422

43

1 727

42
42

9 185

22'7

365
150

36
142

6'7
45

106
82

145
48

5

g
28

31

529

1 535
66

40
'19 3

3'l

a

l

o42
012

18
2

906
12

421
415

2a

384
150

53
368

69
241
106

98
153

59
8
2
I

28

54
44

010
9

240
9'7
'10

1'7 2
1

3
50

176
99
33
31
43
43

3

3;
88
15
n2

228
16

'1

'773

9
224

35

570

143
8

2l)

92

139

15
1

51

157
487
159

4B

152

110
94
33
31
12

Saarland
Saarlou i s-Düren

C,5
5'l
10

36
36481

286
12

3
100 5 92'l

) Darunter

I n sge samt

1) Starts von Passagler- und Nlchtpassagierflügen (z
fIü9en ) .

-13-

1)Ge starte te
Luftfah!2eugeGestartete -.

Luf tfahrzeuge I

da run te!
geuerb-
l icher

schulflug
insgesamtinsgesamt

darunter
gewerb-
I icher

schulfluq

Zustelger
Plugplatz

Land

AnzahI

die im Verkehr

10 870

B. Arbeits-

2



VERXEIIRSART

LINIENVERXEHR
GELEGENHEITSVEFIEI{R
UEBEFFUEHRUNGSFLUEGE

ZUS AtrtrrEN

LINIENVEFI(EHF
GELEGENHEITSVERKEHß
UEB E R F U EHRI.JNG S F LUEG E

ZUSAIiFEN

2USAl.tiEN

LINIENVERKEHF
GELIGENHEITSVEFTEHF
UE8 ER FUEHRI]NG SFLUE GE

INSGESAiIT

VERXETIRSIRT

LINI€NVERXEHR
GETE6ENHEITSVERXEHR

zusaniüEN

LINIENVEFKEHR
GELEGENHEIISVERKEHR

ZUSA'4lrEN

fLUE GT 1 )

ANZAHL

13 604

11 641

VERKEHR MIT GEB]EIEN

11 595

36 840

4 VERKEHRSLEISTUN6EN JAII. 19E3

t LUG -( rr,l PERS0NEN-KIr

VENXEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES

10 062
3 295

247

3 740
?OL

71

?öE 510
11 362-

147 066
75 253

222 319

55 6 229
1S',t 975

1 000

ANGEBOTEIiE
S]TZPLAII.

KH

1 941
a:

5 3921 677_

t RACHT-Trit P0ST-TKr

1 060

605

55

54

I 060

!

05

I
6

525

:

190

I

VERKEHR IiIT GEBIETEN AUSSERI{ALB DES BUNDESGEBIETES AB GA NG

4 515

2 815

AUSSERHALB

2 1?8

e E51

6ESAi'!TVERXEHR

?79 872 2 007

1t O 65)-
65 360

206 01? 7 759

DES BUNDESGE6IFTES - INXUNFT

9 Z1t
2 291

13f

? 179
6?6

39

6 495
1 264

TINIENVERKIHF
GELEGENHEITSVEFXEHF
UEBERTUEHRUNGSfTUEGE

9 177z 356
62

657
16

28 t53
7 914

443

8 097't 9E?
'127

10 211 70E 201

ANG EBOTENE
G ESAi'IKAPA.
Z IT A ET S-T KI{

1 000

VERXEHR INNEFIIALB OES BUNDESGEBI€IES

53 373
2 938

56 311

7 069 526

't 3 82E
3 007

2

l6 835 2 191

AUSNUTZIINGSGRAD
IiI PERS.- VERXEHR
VERKEHR INSGESAIII

oto

VEFKEHRS-
LE I STUNGEN

GESATI}T.TKi' 2)

29 E51
1 202

516
677

455
z6

5E
45

56
43

31 054 482 193

VERXEHß iT]T GEEIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. !BGANG

448
38E

57

54

52
77

57

?1 165
7 799

41 267
10 739

291 01 4
84 048

48
7E

50
73

?8 964 5'.t 977 !75 062

LINTENVEFKEHP
GELE6ENHE ITSVERKEXR

ZUSAFMEN

LINIENVERKEIJR
GELEGENHEITSVEFTEHR

VEFXEHF iIIT GEBIETEN AUSSERIIALB DES

20 621 419 203 ,tI

?9 8?6 52

GESANTVERKEI{R

BUNDESGEBIETES ANKUNFT

757
2?6

982

?9'.1
89

51
85

380 5E

50
80

836 56

52
73

55

71 640
18 204

136 069
25 036

161 124

1 03E 287
199 951

1 238 238INSGESAIIIT E9 844

1) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGTEPTLUEGE
FR!CHT-TKil PLUS F0ST-TXr't - (1 PXI'r = 0,1

(2.8. ARBEITSFLUE6E,
TXI{).

C EII E RB L I C H E S C H UL F L U EG E ) 2 ) PKII] PLUS

-14 -



5.1.1

5 PERSONET{VEFXEXn JAN. 1963

5.1 VEFFLECHTUT16 INNETHALB DES BUTIDESGEBIETES

ZU- BZT. AUSSTEI6EF NACH STRECTEilHER(UNFTS. UNO STFECXENZIELFLUGPLAETZEI{ T)

VON STPECKEN-
ttERx.-FLUGPL.

HAXBURG

HANNOVER

SREiET{

OUESSELDORF

(OELN /BONN

FRANXTURT

STUTTGART

NUERNBEFG

NUENCI{EN

sERLIN(UEST)

SONST.f LUGPL.

I NSG ESAFT

v0N HEFXUI,{FTS-
fLUGPLATZ

HAIiBURG

HANilOVEF

EREiIEN

DUESSELDOFF

KOELN/BONti/

rRAI{KFURT

STUTTGARI

TIUEPNBERG

ttUENCNEN

BERLIt.i(YEST)

SONST.FLUGPL.

INSGESAIT

1?

11 715

6 1e9

74 416

4 633

636

't1 4?!

16 257

218

85 617

12 471

2 586

720

4 255

11 915

z

3? 767

1 094

3 162

45

17 179

33

17 810

5 733

3 559

16 858

15 585

308

71 739

STRECKENZ IELFLU6PLATZ
CGN TRA

5 706 33 651

- 't3 509

I lt 517

I 15 !23

?49 7 96A

8 960 1'r

1 963 1? 255

931 9 4E5

1'l 020 29 556

10 539 32 853

5 2551

39 880 168 479

STR

5 410

2 Zas

, 539

6 'l1l

1 331

12 595

BEi

16 707

12 519

3 395

15 93't

1't 151

35 690

10 23E

4 684

16 091

IN SGE SATT

65 7?5

l3 4E5

17 7r0

69 1E6

36 1E2

174 4?9

59 909

20 090

91 390

11E 575

5 045

693 7{4

tr^li

H AF

HAJ BRE

90

8

I{ACH
0us

11 450

412

tl

I{ACH
0us

9 025

315

'15

NUE

1 176

736

3 1!3

685

10 069

1

4 ',195

z7

20 020

iuc

11 352

a 406

1 235

lt 865

't 0 063

?E 497
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6
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5.? VEN;IECHTUiIG Ii VERXEHR iIT GEBttIEI{ AUSSERHALB DCS EUNOES6EStETES

5.2.4 REISENOE II' PAUSCHALfLU6REIS€VERXEI,IR I{ACH XERT.UNFTSFLUGPLAEIIET,I ENDZTELLAEI{DETI{ UND ETIDZTELILUGPLAETZEN T)

t{ACH ENDZ.-LAilD
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Gegens tand
der

Nachwe i s ung

5 cüterverkehr ,Januar 1983
6.1 Entwicklung des grenzüberschreitenden GüterveEkehrs

Ha uptverkeh rsbez i eh ungen

Z! l+) bzu.
Abnahne (-)

Beri ch tsnona!
gegen Vorjahresmonat

Verkehr mit Gebreten außerha.Ib des
Bundesgebietes 17 582,3

1s 962,2
21 988,5
16 505,3

6 7O8,3
2 765,5

43 018,3

I 510,2
2 851,5

49 955,5

Durchg ang sve rkeh r

Landwirtsch. Erz, u.ä.
And, Nahrungsmittel ...
Feste min. Brennst. .,.
MineralöLerzgn. u.ä. ..
Erze, Metaltabfälle ...
Eisen, NE-Metalle ... .,
Steine u. Erden .......
Düngeni tte I
Chem. Erzeugnisse . . .. .

And. Halb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter ...

Landwirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Feste min. Brennst. ..,
Mineralölerzgn. u.ä. ..
Erze, MetalLabfä1Le ...
Ersen, NE-Metalle .....
Stei.ne u. Erden ... ....
Dün9 emi t te I
Chem. Erzeugnisse . . .. .

And. Halb- u. Fertigerz
Bes. I.ansportgiiter ...

Schnittblumen (T.a.
Kraftfahrzeuge {T.a.
Elektroerzgn. (931 )

Büromaschinen (T.a.
S ons t . n . e 1 . l4a sch . ang

15,6 13,7
2,2 2,8
0,0 o,c)
0,1 0,1
0,0 0,0
0,5 0,5
0,2 0,4
0,0 0,0
5,0 4,7

45 t9 45,9
30,5 32,0

100 100

Eeldrderung ausgewühIter cüt".1 )2)

I 103,5 3 202,1
1 833,6 1 443,A
3 231,6 4 101,9

903,1 1 255,3
3 505t2 4 718,6
I 313,6 1 660,7
2 073,0 1 '7'13 t7
1 611,5 1 106,2

44'/,8 -126,9

12 175,3 14 923t9
1 0 048,6 11 531 ,7

15,8
1,8
0,0
0,0
0,0
0,4
0,0
0,0

4'7 ,4
29 ,3

100

3 806,1
2 1C2 to
3 379,'7

919,5
4 151,3
1 065,9
2 066,4
1 541 t1

528,4
12 658,0
I r 530,7

43 150,1

18,5
12t8
4,4
1,8

15,6
23,2
0,J
4,9

't5,3

12 ,9

versand
Empfang

mi t Umladungen
ohne umladungen

Ge s aßtve rke h r

Z u samme n

Z u samme n

939)

Zusammen

939)

;;;,

18 4'14 t7
18 049,0

7 226,4
3 134,0

46 884,1

4,8
11t6

1,2
11,8

8,2

Beförderung nach cüterabteilungen des Griterverzeichnissesl )

6 288,6
881,6

0,2
34t1

0 ,'7
205 ,7

67 ,3
2,3

2 011 ,5
't8 415 ,O
12 279,9

40 252 ,8

6 440 ,1
1 301,9

0,2
31 ,6
3,9

242 ,5
11 4,6

0,4
2 221,7

2',t 602 ,5
't5 078,7

4'7 104 ,0

5 913t2
751 .1

o,2
10,5
4,9

195t2
20 ,2
5,0

2 290,7
20 '145,7
12 810,8

9,0
16,4
0,0

x
22,2
5,4

x
61,1
11,9
10,9
4,1

+

+-

+

43 750t1

Anteil der cüterabteilungen an Gesamtverkehr in tl)

Garne, Gewebe u.ä
Bekfeidung (T. a

Druckereierzgn.
Feinmech., opt.
Sammelgüter u. a

Übrj.9e cüter ..

Schnittblumen (1.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931) ...,..
Büromaschinen (1'.d. 9J9)
Sonst.n.eI.Masch.ang. (T.a
Garne, Gewebe u.ä. (962)
Bekleidung (T.a. 963) ....
DrLrckereierzgn. l9'14) ....
Feinmech., opt.Erzgn. (T.a
iamne.loüter u.a. (999) ...
Übrige cüter

5,1
4,0
1,1

3A ,2
25,A

100

6,8
3,1
8,7
2,1

10,1
3,5
3,8
3,6
1,s

31 t7
24 ,5

8,1
4,8
7,7
2,1
9,5
2,4
4,1

1,2
29 ,0
26,4

100

+

+

t

40 252,8 41 104,0 8,0

Anteil der ausgewäh1ten Güter am Gesamtverkehr ir t1)2)
1,1-
4,6
8,0

Zusammen

l) Durchgangsverkehr ohne Umladungen ist nicht enthalten

100

2) Gütergruppen bzw. Teile aus cüterqruppen
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6 GUTIERVERXCHR JAN.1983

6.2 GREXIUEBEFSCHNEITE}IIER GUETEIVERXEHR t{ACH HAUPTVEßXEHRSgEIIEFUI{CEX

6.2.1 GUEIERHAUPTGNUPPET' UiID 6UETERABTE'I.UtIGET,)

TOt{NEN

OO LEBEIiDE TIER€
O1 GETREIOE
02 XT RTOT FELN
03 fttJECHTE,GETUESE
O4 IEXTTLE FOHSTOTfE
05 FoL Z UNt X oRX
O9 P fL.U.TI EF . ROHST.At{G

LAiIDUI RTSCH.ERZ.U.AE ZUS

11 ZUCTEP
12 6ETRIENTE
13 AND.GENUSSTITTEL U.I
14 tLEISCh,€IER,tILCH
16 GETREIDE U.^E.ERZGtt.
17 FUTTEPüITTEL
18 0ELSr^TEN, IETTE Ail6.

AND.NAhFUN6SiITTEL ZUS

21 SIEINKOHLE,.ERII(ETTS

FESTE FIN.BREtiIiST. ZUS

32 XRAFTSTOTFE,BEIZOEL
33 NrTUR-,FAtFINSRIEGAS
]4 i! ItIE RALOELEFZGN.AIIG.

,IINERALOTLERZGN.U.AE ZUS

XN.6UETEFhAUPTGRUPPE
6UETERABTEILUN6

45 NE-NETALLEFZE
46 EISEN-,ST^HI^BTAELLE

VENXEHR iIT
GEBIETEX AUSSENH.
D. EUItOESGEgIETES
VERSAIJ' EIIPFANG

6ES^LTVER- TURCHGtN6S-
XEHR OHI'E VERXEIR

DUFCH6Ail6S- illr
VEFXEHN IJüLADUt{6EIi

AETOERDER6
lRS6ESAit

0l P. Il{
fnAcNTEßt{

6E SAlttyEtx EHR E t r{S CHL.' URCHCIt{65VE nXEIr

228 ,6

2

238,3
o,r_

?8.9
1,2
1,1

95,7

56E,4

19 ,8
,o,r_

1 873,4
1,2

2 95E,4

4 863,1

1 3E7
2
I

6
0l

4.5
r,1
0,4

.o-

,5
,0

25E,1
,o,2

9O2,4
5,4
1,1

0 54 ,'l
231 ,5

2,2
252,6
159,9
267,7

1E, I
4,6
1,5

7 ,7
0,2

0,2

t,4
12,4
3,7

19,4

1 4E,0

1 65a,1

!09,r
14,1
0,0

2 436.1
11 .6

1,1
! 51?,8

2,?
255,e
19E,1
393,t

2',1 ,7
8,1
2,6

51,1
3,7
0,0

5t 4,r
9,2_

458.7

:
l
4
0
1

1 057,1 6 28E,6 3 740.4

0,5
215,1

91 ,4
?3 .1
10.E
2,9
o,2

o,6
8,2
8,6
1,6

23,2
4E,7

95,9

1.7
7,5

68,5
191 .6

1,E
1,4

2,5

1,1

0,0
6,'.|
1 ,2-

7,3
37,4

3,3
38,'t

125,4
t,5
1,.
1r0

17 1,8

1r9,
10? .

;
ö

0,3
0,1

015

o,6
1a,t
9,8
4,6

12,6
86 .1

1 4,7

0,2

o,?

4,5
1,7

11,3
40.?

57 '?

881,6

o,?

o,2

14,!
13 ,6
6.2

34 ,1

0,6
o,1

o,7

o,6
1E,9
11,'
4,6

4t.9
12 6,!
205,7

0,0
8,2
1,1
0,3

16 .9
41,Z

70,9

26.8

EpzE,taET^Lt AEf rELLE 2US

51 P0HEISEN,-STAHL
52 STIHLFALBZEUG
5] STAB.,FORIISTAHL U.A.
51 STAHLBLECH,BANDSTAHL
55 FOHXE,GIESSEFEIERZGh
56 r'rE-FETALLE,-H^LeZEUG

EI SEN,NE -IETTLLE ZUS

61 SAHD,XIES,BIFS,T0ß
62 S ALZ , S C H tJ E F EL , -X I E S

63 AIlO.STEINE U.ERDEN
64 ZEI' El{T,XrIx
69 AND.FIN.EAUSTOTFE

STEINE IJ.EPDEN z us

72 CHEit.ttJENGttITTEL

DUENGE'{ITTEL zus

81 CHIF.GPUIIDSTOFfE U.A
E3 BENZ0L,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFT,ALTPTPIER
89

ctiEq.ERzEU6NtSSE zus

91 fAFRZEUCE
9? LAtIDt^SCHI NEN
93 €L.ER2GN.,TISCHINEil
91 EStr-rAnEil U.t.
95 GLAS-U.A.rlil-IAREN
96 LEDEF-I.I.TEXTILUAßETt
97 SOIiSTIGE 9AFEN ING.

^tI..IIALB.U.f 
EFTIGERZ ZUS

BES.TßAt{SPOPTGUETER ZUS

zusAilrEN

424,0 282.7

o,2

o,2

r,9

52,1

r46. 
'

91 ,4
1,1
!,9
0,5

1,2
3,3
1,5

2

?

0

0

0,2

,9
,1
,5

0
2
2

10,
1.
2,

9
?
5

0
0

15 ,5

0

16,0

0,2

!8,4
0,1
6,2
0,1
5,2

50,3

0,9
o,9

125,5-

59,2

1,8

1,8

158,4

8,1

0,5

0,5

22,6-

6?.1

2,!
?,t

t9.a
0,2
o,z

!8,5
o,3

12 ,7
?,1
5,7

38,5
0,3

't7,2
5,?
6,1

o,2
0,1I 499,0

66,r
0,2
0.4

E95 ,9
962.E

0

6
2
0

o.1
1 ?10,?

a,9
o,9
o,s

13,0
o,2-

258, E

29?,O

277,4
0,9

1 915,0
62,6
11 ,62 166,2

1 140,5

316,8

181,r
o,2
o,1, E55,3

1 5ö6,1 35e,5 ? 017,5
731,

455 ,t23,
64,

?37 .
799 ,

? 00E,9
5,1

6 3 70,5
lE6,!
95,9

3 203,6
? 940,4

24! .7
4.O

l6l, e
98,5
19 ,2

959,1
?7 ö,1

z 252,6
9,2

7 ?31,3
484,8
115,1t 162,?

3 716,4

5
2
l.
7
l
9

!45,2
3,2

667 ,1
26a,1
32,5

?01 .7
47O,0

9 116,3

6 144,5

1t 582.3

5 894.? 15 010,5 5 464.5 1A 1?5.O E 506,8

1 564,1 10 70E,6 1 571,2 12 279,9 6 269.9

15 962,2 33 544,5 6 708,3 40 252,8

2 765,5

43 018,3

19 951,3

1 297,2

21 25O,5't7 582,3 15 962,2 33 544,5 6 706,5II'ISGESAFT

r) SIEHE EFLAEUTfRUNG€N.
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T 0l{NEll

NR. GTJETER6RUPPE

0ll r€I ZEll,l,lENGx0RN
O.I4 HA FER
015 riAIS
016 REIS
OI9 SONST.6EIREIDE

VERI(EHR iIT
6EBITTEN AUSSERH.
O. BUNDES6EBIETES
VERSAND E}1P FANG

54,
10,
12,

z,o
164 ,5

0,0
52,5
10,2
zE,9

9,!
164,t

0,0
60,4
10,7
64,5

GESAiTVER- DURCHGAT{GS- 6ESAüTVFRKEHR EttiSCHL. aURCHGAXGSVEnX€HR
XfIIR OHNE VENXEHF BENICHTSTIONAT

)URCHGANGS. NIT BETOEN'ERG. 
'AN. 

Iil
VERTETR UNLADUNGEN IiSGESAITT FRIC}ITEIX

OO1 LEEENiT TIERE
PfERDE,ESEL
RINDVIEH
SCHA'E,ZIEGEN
GEFLUEGEL
AND.TIEFE Z.ERTIAEHR
ZOOTIERE

2r,
128,

0,
3,
o,

l,

o,;
0,0
2,5

16,6

1,2
1,3
?,5
o,3
o,o

2
63

2
3
5
3
0

1,

0,
o,

0

:
0
z
2

I
1

o

14 ,0
?,4
o,6
5,6
0,0

48,O
o,6
2,0

7 ,3_

7,9
0,5
5,4

31 5,7
16,2
91,2

0,
o,

0,5

o.6
1,1
9,1

165,

3.
o,
E,

9

1
I
2
9

:

2
l
?
3
0

;
1

I

1
1
0

1,
0,

1

1

0

o,
1,
o,

0
1

8

t
1

0

o,
2,
6,

0,
0,

o,

r,?
0,0

0,

031
035
0r9

2ITRUSFßUECHTE
AND.FRISCHE FRUECHTE
fNI SCHE,6E FF.GEFUESE

02O XARTOFFELN

041 T0LLE,TI ERHAAnE
04Z BAUiYOLLE
043 SYNTH.TEXTILf ASERN
045 IN D. ?TL. T E XT I L FAS E8N

056 AND.BEARE.HOLZ

60,5
o,2

27 ,?

2 7?7,3
13,2

112 ,4

2 7E?,8
1! ,4

1 40,1

4,3
1tt4 ,O

5 1 03,5
29 ,6

251,1

21,6
32O,1
192,6

52,5
896,5

1 487,7

0,3
159.4

1 227.6

7,2

1,0

0,2
35,4

2,1
0,0

5 0,9
574,1
268,3

o,1
,,4,

50,9
576 ,11 295,1

2,4
0,0
1,2

19 .5
17.6

0,0

2,1

o,1

0,0

09r

099

HAEUTE,FOH,fELLE
HAEUtE,n0H
PELZFELLE,ROH

P f L.t,.TI E R. N OHST. ANG
SCHT'/ITTELUIIEN
TIATURDAERiE
UEBR. XOHS TO T f E

4
OE

1

04
2,7
4,5

7,3
1,2
6,0
o,2

1,1

6,?
?1 ,9
9,5

3 0,9
?,o
4,O

rt8,0

0
49

024
t

16

1i,
o,
1,

1t,
4,3

19,6
o,4

29,7
2,3
0,8

50,5

1.
o.

2,

15,3

1,5
0,1

1
6

2

111 NOBZUCKER
11? ßAFFINIER'ER IUCI(ER

0,5 1

0

3
0
3
0

0
0
?
0
3
I

59

2,1
0,0

.l3'l
'132
113
134
't 35
136
139

73 ,7to.5
16 ,3

124.6

6,5
20,5
2,?

30 ,4
2,O
2,5

26,8

0
9

1
6
I

2
2
8
3

1

8
8
5

7
1

I
5
0
0
2
0
I
3
1

0
5

:
:

0,
1.

1,

?6,9
to,7
20,1

124,9

6,7
21 ,3
5,5

50,9
5,7
3,5

86,2

o,
7,
6,
t,
o,

o,2

2,e
0,5
o,?

12 ,1

8
I
5
0

77 ,7
.E,.
.9

5
7

1

121 F0ST,TEIN
122 EIER,I25 AND.ALXOH.GETRAENXE
I2E  LXOHOLFR.GE'I RAEITKE

30
21

125

KAFfEE
xAxA0.xAxA0ERzGN.
IEE,GEIUERZE
R0HTAB^X,TAEAXABfILL
TIBTXYAFEN
zucxEnPAREt{,H0NlG
S O NS T . N A H R U IiG S i' I T T E L

tLEISCH,fRISCH,GEfR.
ftScHE,FRISCH,GEFF.

RISCHE I{ILCH,SAhlrE
ILCHEPZGTI.
NO. SP EI SE FETTE
IER
tto.tLEIscHlJlFEl{

'161 iEHL,GF IESS,GpI.IETZE
16] SONS].6ETREtDEEFZGI{.
164 0ESTERZGN.
165 GETR.HIJELSETiFRUECHTE

t 67 H0PrEä

141
142
143
141
145
116
14?
148

17,5
1 J0,4

o,6
E,8
0,0

80,4
3,8
6,1

58,5
2O3,1

0,7
10 ,?
0,0

109.6
s,9
6,r

0,1
o.6
0,0

51,2
?,2
0,2

t
it
A

E

F

o,1
0,6
r,9
c,0
1,3
0,1

31 ,E

21 .1
73 ,0

0,1
1,9
0,0

29 ,'
o,1
0,2

o,6
2,4
0,0
o,5_

;
:
E
1

6
2

1

0

0
?

;
1

0
0
I
1

672 OELXUChEN U.AE.
79 SONSI.FUTTERüITTEL

1E1 OELSAITEN.f RUECNTE
182 S0NS1.0ELE, tETr E

3
o,
7,E

5

t
3
1
o

l, .8
0,0
1,3

3,4
o,6
4,O

0
I

0
?

0,0
't,3
c,?

,3
I

,1

,o
0,2

13 ,6

9

0,3
o,2

0,0

321 ITOTORENBENZIN U.AE.
32f AT.ID.KRAFISTOFTE
325 rtEsEL0EL,L.HEIZ0EL

o,2
0,0

12.1

2,I] SIE tNI(OHL€NBRlXETTS

3 ]O ilITUR -, F A F F I NE R I € GA S

463 SONSI. ElSENSCHROTT

341
143
319

schFtEF0ELE,-TETIE
6lTL,FEll U.aE.
TND.iINERALOELERZGN

453
459

B AIJ X l T, 
^LU 

li l N I Ul. E F Z E

SONST.NE-IETALLERZE
SON ST "N E.ü AT ALLE FZ E

2
0
0

0

I
0
0

,1

,1

't .40,0
1,1

0,3
0,0

o,1

1,0
4,1

0,1
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6.2.2 GUE'ERGNUPPEIt,)

TOXtlEl{

NN. GUTTER6FIJPPE

5.l5 ROHSTIHL

523 SONST. STAI]L}ITLEZEUG

VERXEHR XIT
GEEIETEN IUSSETH.

vEFSATaD

GESAi|fVER- tURCHGAtiGS- GESIittYEiXEHß EtilsCHL. DUnCHGItI65yEnXEHR
XEHR OHI{E VERXEHT BEN!CNISTOI{AT

DURCHGATaGS- itT BEt0ERDEte. DlR. lt{
vEt(EHR UiLlDUlicEt{ tils6EsAiT tRACXrEll

2
4

0
0

,2
,7
,o

2
9
l

8,?

o,2
0,4

26,O
14,0
29.5

0,0
38,0

0,5

1,.5

1,7

o,1

1.5

o,1

0,2
0,.

0,85,t
0,1
2,1

E12

1,1
0,0
0,3

26,8

EittAx6
0,0

6,1

| ,?-

o,9

119,0
1,E

96,4
?,1

18,0
7 66.6
t 5I ,7-

4,O
1 8,0
9,5

419,5

'1 ,2

o,5
8
E

3

o.2 o,2

0,4

0r5

0,4

126,O
60,7

4,o 9,2

33,8 1 66.6

0,0

532 uAnr 6EU.f0Rlls?AHL
535 TALZ DFAHT
556 SONST.EISENTNTHT
537 SCH I tt{EN08EP8 lUtlAT.

I 6,5

0,0
0,0
9,7
o,1

1E ,9
0,0
0,0

11.4
0,r
0,5

0
0
5
I

543 SOt{ST.STAHLFLECHE
546 SONST.FANIST^HL

0,1

22,9
2,3

0
4

27
4

55,l ROIIRE U.AE.
552 GTESSERETERZGN.U.AE.

3,5
10, 0
3,0

1 0,6
o,E

1,6
0,?

,E,?
5rl

5,2
10,2
r,0

16,1
0,E

219
7,0
2,7
5,6
5,9

17,1

561
562
5 6t,
565

566

l(UPtER,'LEG.
ALUNINIUT,.LEG.
zIhr,-1E6.
SONST.NE-NETäLLE

SILBER,PLATIN
ANO.NE-'IETALLE

XE.TiETALLHALBZEUG

1,7
2,6

1,3
0,3

?2,9
6,8
6,1

o,;
0,8
5,?

1
5
0

661 ZElrtt{T
662 XALX

s0NsT-cFEli.GRUNtsT.
tN0RG.GPUiDSl0tfE
OR6.GPt]NDSTOfTE
RAIIOATlIVE STOTFE

19 .6
30,9
14 ,9

0,8

,1
,8

691 STErilERZGll.
692 KE RAF.BAUSTO' fE

721 PHOSPHATSCHLACXEI{
729 iISCIIDUEnGER LJ.lE.

INDUSTRIISANO
EIliss^Nl,-xIEs
LEHn,T0il
SCHLACXEN,ASCHEN ANG

621 STt Itl-,SALINENSALZ

631 ZENXLEIT{ERT€ STEIilE
6f? Ii/ATI.JFIERiSTE I NE
633 Gr PS -U.X 

^L 
xS TE I N

ö39 SONST.ROHI' INERALIEN

E19

639 TEER,PECH U.^E.

841 ZELLSTOfF

IUNSTSTOF'E
fAPEEN,GENBSTOFfE
PHIR;AZ.ERZG{.U-AE.

PHARI'tAZ.ERZ6.

894 SPRENGST0t F,BUNIT I0N
895 STAERXt,XLEEEF
E96 SONST,CHEI'.EFZGN.

611
6',1 3
614
615

9IO FAhRZEUGE
XRAFTFAIiRZEI,GE
LUfIFAI{RZEUGE
UASSERfAHRZEUGE
SONST.FIIIRZEUGE

KRAFTFAHFZEUGTOTOR.
FLUGZEU6IIOTOREN
SONSY.N.EL.I'OTOREN
s0NsT.N.EL.lASCH.Atl

53,5
31,5
7l ,5

'1,3
0,0

21,f
5a,7
11 ,594,t

o,2

3,
7,

23,

0,
38,

0,
o,

5,

0

2
2

0

5

1',t 6 ,1
12,8
5,3
5,8

?t,5

'l 64
E4
?3

o,2
0,?

29.

29,2
1,.?

2?5,9
5,1
5r4

326,7

55 ,1
1 E,l
34 .5

0,2
o,2
0,0

3E,0

o,!
3
I
E
0

0,
o,
o,
6,

0,

:
9

1

,'
,o
,E
,6

0
0
0
1

0
1

0,1

O17
718

0,5-

0,E
2,8

0
1 0

0
3

7
5

0
4

I
6

0
190

0
0

9
5
52

E
6
7

5,1
7,O

2l
z

39

o.2

0,1

89
89
89

69
\2

0,4

4,2

131,6

9
1

!4,8
1 0,4

104,7
52,6

21 ,2
8,1

25?,9
63,6
6,3
9,4

796,O

369,0
?6,t
11 ,7
15,1

869, 5

192,8
1 4,t
12,7
2,r

6 5,5

561 ,8
90,7
z4.r
17 .t

954.9

19t.4
5a.!
12,6
9.3

565,9

534,4
92,7

103,0
1,4

698,
17t ,
126 ,

6,

135,1
57,6
4E,E
2,2

853,6
214,9
175,7

E,'

2O0 ,5
r01 ,3

t Z.6
0,E

t,2

l.
9
2

920 LANDNISCHINEI{

911 ELEI(TFOEPZGN.
ELEXTR.NASCHINEN
IRAHT,XIBEL,ISOL.
NICHRICHTEIiGEFAETE
EIEKTR.HAUSHALTGER.
ELEX]ROI{E}.IPPARATE
SONST.€LEKTFOENZGN-

939 SONST.I'ASCH INEN ANG.
BIJEROTIASCIIINEN

42A,6
18,5

443.1
40,9
69,2

6!4,4

457,8
22,E

669,0
a 6,!
? 4,6

961,1

323,8
,,4

451,2
27.7
31,E

655,?

646,7
0,4

15,0
25,3
t5,?

01?,5

1t2,8
1E,9

5,8
6,1
5,7

492,E

903,1
011

20,9
11 .l
41,4

3 50t,2

7,2
6,r

21 ,31 690,7

5,1

309,5
1 6,7

346.3
31 ,8
5',1 ,2

a67 ,E

192,0
0,4

11 ,1
?,1

?6,2
592,9

425 0

9'1 EAUTEILE A,}IETALL
949 EBF-I,iAREN

xABtL,DFAHT,{.IS0L.

1t9.o
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VERXEHR iIT

D. BUNOESGEEIETES
vEes^il0 EiliAtl6
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95I GLAS
952 6LAS-U.A.lrItl.ERZ6N

GLASIAREN
fEINXERAII.ERZGN.
PERLEII,E}ELSTEINE
s0NsT-i rN.ERZGt{.

96' LEDEF,ZUGER'PELTTELL
LEDER,LE'ERIAREN
ZUGEI.PELZTELLE

962 GARNE,6EUEAE U.ÄE.
TEPPICHE
GEIEEE
G^Ft/t,GElEBE U.AE.

963 BEXLEIDUNG,SCHUHE
F€(LEIDI]tIG
SCHUHE
R€ISTARTIXEL

S0NST.FERTIGIiT^PEN

6,9
55 ,2
1 3,0

104.3

8,5
?3,3
18 ,2

1 34,6

't ,4
28,5

716
10

2
,519 ,9

0,5

1,6
1E .2
5,2

3 0,3

6,9
3,5
2.6
8,0

't 0,8
?,1

12,0
580,5

8,8
5,3

9 3,
29,
6,

79.

,9
,8
,9
,5

204 ,9
17 ,1

513,7
15 ,2

113,?
181,2
893,9
236,1

1,6 o,6

24t ,0
21 ,E

32 6,9
78,3

230,3

454,0
8?,1
28,9

350,0
165,3
56,0.1

612 ,0
163,3

38 ,4

2,7

40 252,E

2 765,5

43 418,3

2,? 0

30
?2
I
8

12,E
5,8

3'l ,5
25,9
!,8

26,4

7,
6,
l,
1,

2
0
7
9

114,9
'1 5,9

44 ,7
3',1 ,9

7,5
2A,2

13,3
'tZ .7
o,7
5,4

't 0e ,6
51,7
76,9

401 ,7
\3 ,5

t 59.6
21?,0
63?,O

,93,8
4,2

1?3,O
55,2

288,2

6[,4
1 9,8
95,2

617,5
36 ,4
12,5
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F1 ugpl atz

Hamburg 242,8 85,3

Hannover 130,8 26,3

Brene n 90r1 16,9

Düsse ldorf 46 ,8 85,2

Kö1 n/Bonn 27 2,8 35 ,7

Frankfurt 438,6 166,9

Stuttgart 172,7 50,9

Nü rnbe rg 153,4 29 ,6

München 27 2,6 48 ,9

BerIin (West ) 311 ,2 27 ,0

I nsges amt 2 131 ,8 573,7

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die UmLadungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand Jqnqqr 1983*)
Tonnen

I nsg es amt

55r l 1 41 ,4 384,2

716 33 r 9 164,'l

6r7 23 ,6 113,7

51 ,4 136 ,6 1 83,4

34,1 69r8 342,6

402 ,7 569 ,6 1 008,2

26 ,5 77,4 250 ,1

8r4 38r0 191 ,4

47 ,6 96 r5 369 ,1

8r5 35,5 346,7

648,6 1 222,3 3 354,1

Quelle: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt

Nach dem

I n1 and eu ropäi schen
Ausl and

auße r-
europäi schen

Ausland
Au sl and
Zusammen
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Fachserie 8:Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Viertel jahresbericht werden die Gütertransport-
mengen Jür die Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr,
Binnen- und Seeschiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen
nachgewiesen. Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen,
Gütergruppen und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des
Güterverkehrs ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrs-
beziehungen dargestellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird
nach Güterabteilungen differenziert.
lm inhaltlich ähnlichaufgebauten Ja h res be ri ch t werden die
Ergebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
Für die Eisenbahnen, die öffentlichen Schienenverkehr betreiben
(Deutsche Bundesbahn, nichtbundeseigene Eisenbahnen), werden
monatl ich die wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
(Personen- und Güterverkehr) und Verkehrseinnahmen veröffent-
I icht.

lm J a h res be r i c h t werden - neben tiefergegliederten Ergeb-
nissen - Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand
an Verkehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebs-
unfälle mit Personenschaden ausgewiesen; ferner finden sich
Angaben über den Personalbestand nach Beschäftigungsverhältnis
und betrieblichem Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr

3.1: Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen

Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfjährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detaiiliertes Zahlenmaterial über die Länge
der Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßen-
arten, Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche
Parkflächen in größeren Gemeinden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen

Der Monatsbericht enthält Zahlen überden Linienverkehr
der Großunternehmen (mit jährlichen Einnahmen aus dem Linien-
verkehr von mindestens 3 Mill. DM). Zusätzlich werden vierteljähr-
lich Zahlen über den Linien- und Gelegenheitsverkehr aller Unter-
nehmen (ohne den Gelegenheitsverkehr der Unternehmen mit
weniger als 4 Bussen) veröffentlicht.

lm Jahresbericht sind neben den vollständigen Leistungs-
daten (beförderte Personen, Personen-Kilometer, Wagen-Kilometer,
Einnahmen) auch Strukturdaten der Unternehmen rm Straßenper-
sonenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und deren Platzangebot
en thalten.

3.3: Straßenverkehrsunfälle

Der Monatsbericht bringt Angaben Über Unfälle nach
Unfallarten und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über
Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am
Straßenverkehr und Unfal lursachen.

Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Überblick Über Unfälle, Ver-
urrglückte und Unf allursachen.

3.S: Sonderbeiträge

ln mehr.jährigen Abständen werden Veröffentlichungen über den
Güternahverkehr herausgegeben.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den
Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in
Binnenhäfen, den Verkehr an Grenzzollstellen sowie den Güterver-
kehr an ausgewählten Schleusen.

ln dem Ja h resbe r i c h t wirdderGüterverkehrnach Verkehrs-
bezirken aufgegliedert. Außerdem werden Unternehmen, verfügbare
Schiffe, Beschäftigte und Umsätze der Binnenschiffahrt sowie
Schiffsunf äl le dargestel lt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über
See nach Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf
dem Nord-Ostsee-Kanal und der Bestand an Seeschiffen nachge-
wiesen. Der Jahresbericht enthält weitergehende Nach-
weisungen sowie zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach
Verkehrsbezirken und Angaben über das Bordpersonal-

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsberi ch t umfaßt den Personen-, Güter-undPost-
verkehr mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flug-
häfen. Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzier'
ter aufgegliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unter-
nehmensstatistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand,
Umsatz) gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

Z STATIST ISCH ES BUNDESAMT

G USTAV STRESEMANN-RING 1'I

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH. Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42, ret (06131) 5 90 94/95, erhält-
lich.
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